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BLICKPUNKTE 11

sinnvollen Arbeit einer dramaturgischen

Abteilung mache? Sowohl was
die Gestaltung der den Spielplan
begleitenden Programme oder Zeitungen
wie was die akkurate Sprachpflege
angeht, wünschte ich mir mehr
Eigenleistung und Sorgfalt, weniger
«Scherenschnitte» und mehr Aufsicht. Es
muss am Theater eine Stelle geben, die
den Buchstaben pflegt und sich die

Sorgfalt im Umgang mit Texten zur
Pflicht macht. Das hat, glaube ich,
nichts mit Pedanterie zu tun. Die
Redaktion der Schauspielhaus-Zeitung,
eines Blattes, das ausdrücklich zur
kontinuierlichen Begleitung der Theaterarbeit

gegründet worden ist, darf an
dem gemessen werden, was sie vor
noch nicht allzu langer Zeit versprochen

hat.
Anton Krättli

ft ATAG

Wirtschafisprüfung

Wirtschaftsberatung

Allgemeine
Treuhand AG



Symbol fürQualität - weltweit
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SIG - ein internationaler Begriff
in den verschiedensten Sparten des Maschinenbaus:

Nr, 1 in der Entwicklung und Herstellung von Verpackungsmaschinen.
Führend in Konstruktion und Bau von Schienenfahrzeugen.

Wichtiger Impulsgeber aufden Gebieten Werkzeugmaschinen,
Bergbaumaschinen, Hydraulik und Waffen.

SIG-Verpackungsmaschinen
und Verpackungssysteme sind
weltberühmt für ihre hohe
Leistung ond Betriebssicherheit
Sie stehen in mehr als 80
tandem im Einsatz zum
Verpacken von: Schokolade,
Biscuits, Sûsswaren, Zucker,
Salz, Mehl, Teigwaren, Kaffee,
Tee, Butter, Margarine usw.

SIG-Schienenfahrzeuge rollen
auf den Geleisen von mehreren
Kontinenten. Vom Zweitklass-
bis zum Salonwagen, vom
Vororts- bis zum Luxuszug, von
Strassen- und U-Bahnfahrzeu-
gen bis zu Stollen- und Unter-
tagstokomotiven, alle verbinden
modernstes Ideengut mit
traditionell hoher Fertigungsqualität

SIG-Maschinen und -Waffen
sind an vielen Fronten führend :

Im Vfetaeugmaschinenbau mit
Tiefbohr- und Kurvenfräsmaschinen.

Im Bau und Bergbau mit
Bohrhämmern und Bohrwagen.
In der Hydraulik mit Sehrauben-
pumpen und Servokomponen-
ten. Im Sektor Handfeuerwaffen für
Sport, Jagd und Verteidigung.
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